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Übersicht: Die Beschreibung von Systemen durch Graphen zeigt eine Reihe von Vor¬
teilen gegenüber rein analytischen Verfahren. So lassen sich mit einem Graphen sehr
anschaulich Aussagen über Systemeigenschaften wie Steuerbarkeit, Entkoppelbarkeit und
Beobachtbarkeit gewinnen. Der Graph selbst wird dabei durch Anwendung einfach zu
handhabender Regeln aus dem Zustandsmodell des Systems gewonnen. In diesem Bericht
wird aufbauend auf vorhandenen Strukturaussagen zur Beobachtbarkeit eines Systems
ein Zusammenhang zwischen der Beobachtbarkeitsmatrix und den im Graphen enthalte¬
nen Kantenbewertungen hergeleitet. Das Aufstellen der hierbei verwendeten Matrix der
Pfadgewichte wird durch die Einführung eines sogenannten Pfadbaumes erleichtert und
ermöglicht weiterhin eine rechnergestützte Beobachtbarkeitsanalyse.
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